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Amtliche Bekanntmachung.
Freiwillige Grimdstuüsverstejgcrlmg.

Aus Antrag der Erben werden aus dem Nachlaß der Johann
Jakob Zentgreb, Maurers-Ehefrau, Juliane Jakobine geb . Oberst in
Knielingen, die nachbeschriebenen Grundstücke am :

Freitag, den 8 . Dezember ISIS,
nachmittags 2 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat im Rathaus zu Knielkngen öffentlich
versteigert .

Gemarkung Knielingen . Schätzung.
1. Lgb . -Nr . W04: 8 s 62 qm Acker, Gewann Kieferäcker 800
2. Lgb .- Nr . 4979 : 6 s 23 qm Acker, Gewann Döllen 180
Die Steigerungsbedingungen können gebührenfrei in der

Notariatskanzlei eingesehen werden .
Karlsruhe , den 27. November 1912 .

Grotzh. Notariat III .

l- U . N
Bitte um Weihnachtsgaben.

Auch im laufenden Jahre beabsichtigen wir , unseren Pfründnern
2. Klasse, von denen viele in ihrem Alter ganz allein flehen, in
unserem Hause ein fröhliches Weihnachtssest zu bereiten .

Da die zur Erhebung kommenden Verpslegungsbeiträge die Aus¬
lagen für Wartung und Pflege bei weitem nicht decken , können die
Mittel unserer Stiftung nicht auch noch für die Kosten einer angemes¬
senen Christbescherung in Anspruch genommen werden .

Wir wenden uns deshalb vertrauensvoll an unsere Mitbürger
und hassen , daß sie uns auch diesmal wieder durch milde Gaben in
die Lage setzen werden , unseren Pfründnern 2. Klasse eine kleine
Freude zu bereiten .

Die Unterzeichneten Verwaltungsratsmitglieder sind bereit , Gaben
in Empfang zu nehmen und für gewissenhafte Verteilung zu sorgen .

Karlsruhe , den 27. November 1912 .
Der Berwaltungsrat .

Dr . Bähr , Medizinalrat , Kaiserstr . 223 ; Fetz er , Geheimrat ,
Beiertheimer Allee 16 ; Dr . Eitel , Privatier , Molikestr . 41 ; Finckh ,
Direktor , Westendstr. 25 ; Helck , Stadtbaurat , Kriegstr . 69a : Knit¬
tel , Privatier , Westendstr. 76 ; Knörzer , Ehrendomherr , Geistlicher
Rat und Stadtpfarrer , Erbprinzenstr . 14 ; Martini , Eeneraikassier
a . D-, Westendstr. 38 ; Rohde , Stadtpfarrer , Riefstahistr . 2 ; Böm¬
berg , Privatier , Linkenheimerstr . 15 ; Williard , Baurat , Sosien -
straße 35.

Auch können Gaben im Pfriindnerhause. Stefanienstraße 98, bei
der Verwaltung abgegeben werden.

Verein Volksbildung. E. B.
Zu den von Herrn Musikmeister Bernhagen in der großen Fest¬

halle veranstalteten Sinfonie -Konzerten erhalten unsere Mitglieder
Eintrittskarten z-u ermäßigten Preisen , und zwar : numerierte Karten
zu 60 ^ (statt 80 unnumerierte zu 25 L (statt 40 L ) . Das nächste
Konzert findet Mittwoch , den 4. Dezember , abends V- 9 Uhr , statt ,
und sind hierzu die Eintrittskarten Donnerstag und Freitag (28 . und
29. Nov .) in den Geschäftsstunden von 2—4 und V- 7—V- 8 Uhr zu
haben . _ _
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Lse -Isnuk « , Kaiserstr»Ls 113. Tslepknv 2018.
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6r !)Lrv8 un <i Llwskss ävrart. Institut am l' Iatss.
7 Ovkrer . — Oogr . 1903. — I'iima Ueteronron .

Amin zur Rettung sittllch-vclwahiioslcrÄilidcl.
Weihnnchtsbitte!

Den unserer Fürsorge anvertrauten 235 Knaben , welche teils in
den Rettungeanstaiten Hüfingen , Weingarten und Sinsbeim , teils in
Lehrverhältnissen untergebracht sind , soll wie alljährlich durch Ver¬
anstaltung einer Christbescherung eine Weihnachtsfreude bereitet wer¬
den. Zu den hiermit verknüpften Ausgaben besitzen wir kein« Mittel .
Wir erlauben uns daher , an die Freunde unserer Vereinsbestrebunger .
die herzliche Bitte zu richten , uns zu diesem Zwecke Liebesgaben an
Geld oder für Knaben nützlichen Gegenständen gütigst übermitteln zr
wollen.

Zur Empfangnahme gerne bereit sind die nachverzeichneten Mit
glieder des Verwaltungsrats : Tr . Arm brüst er , Min sterialrat
Gartenstr . 36 d , 2 . Stock ; Burckhardt , Baurat , Blumenstr . 1
Fetzer , Geh. Rat , Beiertheimer Allee 16 ; Finckh , Privatier , West
endstr . 25 , 3 . Stock : Fischer , Hofprediger , Stesanienstr . 22 , 2. Stock
Hambrecht , Rechnungsrat , Bismarckstr . 5 , 3 . Stock ; Dr . Hause '
Geh . OLermedtzlnolrat , Kriegstr . 33 , 2 . Stock ; Holtzmann , Ge '

Rat , Kriegstr . L6 , 2 .
" Stock ; Hamburger , Kommerzienrat , Schlof

platz 10, 2 . Stock ; Knörzer , Geistl. Rat , Erbprinzenstr . 14 , 2 . Stoä
Fre ' herr Marschall v . Bieberstein , Geh . Lberregierungsrr
Bismarckstr . 9, 1. Stock ; Ott , Notar a . D-, Hirschstr. 71 ; Rothe :
mel . Oberinspektor , Blumenstr . 1 ; Schäfer , Minisierialrat , Stefl
nienstr . 94 , 3 . Stock ; Schmidt , Geh . Rat , Stesanienstr . 36 ; Vom
berg . Privatier , Hans Thomastr . 15, 2. Stock ; Geh . Rat Dr . T
Wielandt , Exzellenz , Stesanienstr . 12 , 2. Stock.
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8<>bvvsel>reiben , Ilunäsekiitt , Ltviiugraxkis (6 »delsdsrzer unä
8wlM-8>bri -.v >, hlLselüvsi sekwibsn <36 erskkl . Llnsc-Iiino»),
Knut'-" . I1o>liiieii , Konkokoni -vrwi -sen, Luibkükruns (vink., äopp . ,
»mviik.) , IlVeeksel- uvä 8<ki-ekkuväv , Kvrrespunäeiir u, lioutvr-
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Doutscd , Nnglis , d , hmnrgsisek,
Iwlioinseb . 8psnisek . -.

Eintritt SU einrelnsn Ottedsrn zoctsrreit.

l ^
sges unrl Hken ^ kunse .

^ uswiirtioo pointier erkalwn äiwb nnssve Vennittliins' Kskr-
pivisvimUssigung ( 8e !>ii>ei'k«rton ). ^ ust'ükrtieko ^ uskuukc unä

I 'ruspt im- dervitwillig-sc änrek
rkiv vinL ^ iion .

v fijp ckr, « tum Im HL <8eduI- I
vsrsiu

Die krsuenortsAruppe ist einxelsäen ru äem Vortrag Lcboultr :
„ Qalirien , ckss polnisciie Piemont ."

preitsA , clen 29 ., sdencks Okr, llstkLussaal .
Der Vorstand .

Karlsruher Vroleskankenvereiu .
Sonntag , d n 1 . Dezember, abends K Uhr. im saale der „Vier

Jahreszeiten ", Hcbelstraste SL, Loltrag des Herrn Professor E . LePP
von Pforzheim über:

„Religion und Vernunft".
Freier Eintritt für jedermann. Zur Deckung der Kosten werden

am Eingang des Saales freiwillige Beiträge mil D .mk entgegengenommen .
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Die Äittin „Lllm golUenen Lamm' .
Ein Schwarzwalddrama von Otto Höcker .

>2 . «Nachdruck »erddlen .

„Sehr schön gesagt," lachte Martini , „leider aber in der
Adresse verfehlt, denn ein so gewiegter Skatspieler wie ich mogelt
prinzipiell nicht —"

„— wenn er dabei erwischt zu werden fürchtet .
" fiel der

Kreisarzt ein. „Aber warten Sie nur . heute passe ich auf . . .
ja so , dieser trostlose Lammwirt ist ja noch nicht da," brach er
seufzend ab . „und bei dem Hundewetter draußen ist kaum an Er¬
satz zu denken ! " Er wies auf die fast noch völlig leeren Tische im
Zimmer .

„ Wäre es nicht um unseren Skat , ich wäre auch nach Hause
gegangen," bestätigte Martini . „ Was ist denn mit Bindewald
los? . . - guten Abend, Frau Wirtin, " wendete er sich an die
eben wieder zur Tür Hereintretende , „wo steckt denn ihr Alter ?
Es soll losgehen !"

„Höchster Omnibus !" knurrte der Kreisarzt . „Aber da liegt
der Hase im Pfeffer ; unser würdiger Herbergsvater hat unseren
Skat einem schnöden Viehkauf geopfert, er steckt seit Mittag in
Höhenbronn und kommt nicht wieder, was sagen Sie dazu? "

Der Gerichtsrat zuckte nur jovial mit den Achseln. „Wir
müssen eben auf ihn warten . . . na, pröstchen , Doktor" — er
nahm den gefüllten Stammkrug aus der Wirtin Hand entgegen:
dann , als er getrunken , fragte er diese: „Ihr Alter muß nun
bald zurückkommen , oder nicht ? "

„Ich begreife sein langes Ausbleiben nicht , es fängt schon
an , mich zu beunruhigen, " entgegnete die Gefragte , die inzwischen
auch den Doktor wieder mit frischem Trünke versehen hatte und
nun einem allen Auswärter den Dienst hinter der Schenke über¬

ließ, während sie selbst bei den beiden Stammgästen stehen blieb .
„Er sollte schon zwei Stunden zurück sein. Er hat den Schlitten
genommen und unseren alten Braunen vorgespannt , der ist zu¬
verlässig und wetterhart, " setzte sie auf eine Zwischenfrage Find -
lers hinzu, „der kennt den Weg allein, hat ihn ja schon viele
hundert Mal gemacht — und mein Mann erst, der kutschiert
mit verbundenen Augen , ist weit und breit ringsum in den
Schwarzwaldbergen keine Handbreit Land, wo er nicht genau
Bescheid weiß .

"

Martini nickte nachdenklich : wie unter einem unerfreulichen
Gedanken war plötzlich eine Wolke auf seine Stirne getreten . „Es
ist kein Anlaß zur Besorgnis da," meinte er laut . „Nach Höhen¬
bronn zu muß der Schnee fußhoch liegen, dazu der Sturm —
und zwei gute Wegstunden sind es auch . Sie meinen, der Braune
schafft es in einer Stunde , zumal mit dem Schlitten und bergab ?
Allerdings , mit dem Schlitten, da sollte ihr Mann schon zurück
sein .

" Er räusperte sich und stand unschlüssig auf. „Schließlich
kann man einmal Nachfragen , dort hängt ja der Fernsprecher.

"

Er schritt an den Apparat und setzte die Klingel in Bewegung .
„Der Bürgermeister dort hat Anschluß , ich habe mich seines Tele¬
phons selbst schon bedient. " Er blätterte im Teilnehmerverzeichnis,
um die gewünschte Nummer zu finden. Gleich darauf war die
Verbindung auch schon hergestellt.

„Hier Amtsrat Martini in Neustadt, wer dort . . . Sie selbst
lieber Bürgermeister ? Schön. Schneit es auch dort ? Gerade
wie hier, aber der Sturm bringt Kälte mit, das Dickste dürfte
bereits vom Himmel herunter sein. Rufen Sie mir doch einmal
Freund Bindewald an den Apparat , der steckt gewiß noch bei
Ihnen — nicht? Er fuhr schon am Nachmittag zurück, hielt sich
knapp fünf Minuten bei Ihnen auf, meinen Sie ? Was Sie
nicht sagen — schon gleich nach vier Uhr war er dort , gerade um
die anbrechende Dämmerung — nein, er ist bis jetzt noch nicht
zurückgekommen .

"

j Bestürzt wendete sich Amtsrat Martini nach Frau Bindewald
um. „Kommen Sie doch, bitte, einmal hierher, da nehmen Sie
das eine Hörrohr ; soeben teilt mir Bürgermeister Lattmann mit ,
Ihr Mann sei schon seit zwei Stunden wieder fort .

"

, „Was soll denn das bedeuten?" rief die Wirtin in großer Be¬
unruhigung durch den Apparat . „Sie meinen, er sei stecken ge¬
blieben — ganz unmöglich , das passiert meinem Mann nicht ,
zumal mit dem Braunen , der kommt durch . . . und so arg ist

> es mit dem Schnee gar nicht . . . Sie wollen einen Ihrer Knechte
i mit einem Gespann die Landstraße herunterfahren lassen , um
nach ihm auszuschauen? Natürlich ist mir dies recht, ich werde
einen von unseren Leuten ihm entgegenschicken.

"

In wachsender Bestürzung ließ die Lammwirtin das Hör¬
rohr sinken und eilte aus dem Zimmer, um anspannen zu lassen.

„Schöne Geschichten! " polterte der Kreisarzt vom Stamm¬
tisch her , der wieder einmal die Karten gemischt hatte und sie nun

^ unwirsch auf die Schiefertafel warf . „Auf diese Weise können
wir sitzen, bis wir schwarz werden und haben schließlich doch
keinen Skat gespielt .

Der Amtsrat war vor dem Fernsprecher stehen geblieben.
„Noch eins , lieber Bürgermeister," versetzte er eben gedämpft ,
„es betrifft etwas Dienstliches . Lassen Sie das Anwesen des
Krämers Iungnickel heute nacht durch den Ortsdiener unauf¬
fällig , aber scharf beobachten , es liegt mir daran , zu erfahren ,
wer ein- und ausgeht — nein , gegen den Mann liegt nichts vor »
durchaus nicht . Ich kann Ihnen das von hier aus nicht weiter
auseinandersetzen. Jedenfalls trifft einer meiner Herren morgen
dort ein oder ich rufe Sie selbst an . Also reinen Mund und Vor¬
sicht ! Der Ortsdiener soll genau aufpassen — und nicht wahr ,
sobald Sie Nachricht über Bindewalds Verbleib haben , klingeln
Sie ungesäumt an , ich bleibe vorläufig noch im ,Lamm '

.
"

Als sich Martini nun bedächtig wieder an den Stammtisch
begab , an welchem sich inzwischen zwei weitere Gäste eingefunden
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hatten , erschien seine Stirne noch umwölkter als zuvor . Schwei¬
gend ließ er sich nieder, tauschte nur ein kurzes Kopfnicken mit
den eifrig mit Essen beschäftigten beiden Honoratioren aus . führte
das Glas an den Mund und setzte es, ohne getrunken zu haben,
wieder vor sich hin. Dann wendete er sich dem neben ihm sitzen¬
den Kreisarzt voll zu . „Fatale Geschichte," sagte er gedampft,
nur dem Ohr des anderen erreichbar, „ ich wollte, wir hätten
unfern dritten Mann erst wohlbehalten wieder hier."

Dr . Findler lachte spöttisch. „Ihr Juristen müßt doch immer
gleich Unrat wittern - - oder sprechen Sie im Ernst ? " setzte
er in verändertem Tone ebenfalls leise hinzu, als die Miene des
Rats düster blieb . „Sorgen Sie sich wirklich um Bindewald ?"

Martini schob die eckigen Schultern hoch . „Ja und nein.
Der Lammwirt ist ein Mann von peinlicher Pünktlichkeit und
sein überlanges Ausbleiben gibt mir zu denken . Ich kenne ihn
nun doch schon an die zwanzig Jahre und habe ihn wegen seiner
fast pedantischen Pflichttreue aufrichtig schätzen gelernt . Gerade
weil er ein einmal gegebenes Versprechen unter allen Umständen
zu halten pflegt, mißfällt mir seine auffällige Verspätung . Binde¬
wall» läßt sich nicht aufhalten , das bißchen Unwetter macht ihm
nicht viel aus , seinen alten Braunen kenne ich , der ist die Zu¬
verlässigkeit selbst. Zudem ist Bindewald mit der Umgegend ver¬
traut wie kein zweiter ; in seiner Eigenschaft als Posthalter fuhr
er früher häufig selbst die Extraposten, damals war Höhenbronn
nicht so am Ende der Welt gelegen wie heute, sondern eine wich¬
tige Zwischenstation nach der nur wenige Meilen entfernten
Schweizer Grenze. Seitdem wir freilich die Eisenbahn haben,
liegt das Dorf wie im Schlaf und auch die hiesige Posthalterei will
nicht mehr viel bedeuten, man hat Bindewald aber immerhin in
Anerkennung seiner Verdienste die Verwaltung des hiesigen Post¬amts belassen .

"

„Ja , er ist ein großes Tier," gab der Kreisarzt mit einem
vieldeutigen Lächeln zu, „ im Gemeinderat sitzt er auch, und als

! Mitvorstand des städtischen Krankenhauses ist er sogar ein Stück
Obrigkeit für mich.

" Er zuckte mit den Achseln. „Ich kann mir
nicht Helsen. Mir hat der Mann nie gefallen, und wenn ich mich

^ auch darin gefunden habe, jeden Samstag Skat mit ihm zu
dreschen, warm bin ich in seiner Gesellschaft noch nie geworden."

„Wird man auch nicht so leicht," pflichtete Martini nachdenk¬
lich bei . „So recht sympathisch ist Bindewald wohl überhaupt
keinem Menschen , dazu ist sein ganzes Wesen zu verschlossen,
auch sein ungeschlachtetes , wenig glückliches Aeußere mag da mit-

! sprechen . Aber er hat sich als untadeliger Ehrenmann erprobt,als solchen achtet ihn die Stadt , und er verdient auch die vielen
Ehrenämter , zu deren Verwaltung man ihn berufen hat .

"

„Na ja , ein leidlicher Skatspieler ist er auch, sogar mogelrein,
was man von gewissen anderen Leuten nicht gerade behaupten
kann.

" Findler lachte anzüglich und tauchte dann schnell seinen
borstigen Schnurrbart in das schäumende Glas .

Rat Martini hatte sich indessen schon der Lammwirtin zuge¬wendet, die eben wieder die Wirtsstube betreten hatte , da und
dort an den nun allmählich gefüllten Tischen stehen blieb und
ein freundliches Wort plauderte , bis sie endlich den Stammtisch
erreichte und dessen inzwischen vollzählig erschienene Insassen be¬
grüßte . Er nahm seine Gelegenheit wahr , und sich mit dem einen
Arm auf die Einschenke stützend , hinter der sich die Wirtin wieder
zu schaffen machte , beugte er sich zu dieser hinüber . „Ein Wort
im Vertrauen , Frau Dindewald , aber nicht erschrecken! Sanders
ist aus der Irrenanstalt entwichen," flüsterte er.

Die Wirkung seiner Worte äußerte sich bei , der Matrone in
einem nur gewaltsam beherrschten grundtiefen Erschrecken. Sie
erbebte leise und ihr ohnehin bleiches Gesicht erschien eben
schneeweiß . „Hilf Gott," sagte sie, die Linke wider das Herz
pressend , „der Unselige - aber wie ist das nur möglich ?"

(Fortsetzung -folgt.)

Wsi -WM lüi Viel. M iiiiil
kussn Kllngsls

KLKl„8irvNL
Lrdprinrenstrasse 2b näckst äem I-iiäviASplstr

empkieklt

all piMliile welliMlillMNlieM:
Lesleclce in Silber ,

800 §est.,
sowie mit SilbersuklsAe ,

TufelZeräte ,
Sckreidlisck -

( iarnituren ,
Spsrierslöclce mit

SilberAnsken etc .

kinAe ,
8lu8enns6eln ,

lkec1siUon8 , colUers ,
/^rmdLnöer ,

A4sn8cbettenlcnöpke ,
verketten

in Oolci u . Silber etc . etc.
bleue sparte lauster . Qrosse ^ uswskl .

Müsste Prei8e .
cte8 Ksbstt -Spsr -Verein8 .

Ln gi-os L1Mg8le SöLUgsyueHe lür c »

8smü. 8edueiäer -Lr1iIreI
kuvnilunsn , 80g «>S1«n «n »I »Sniilivk » » vg «I«1sn,Uion .

Isvlepkon Sin . I7IS ,
/VS 0sn »»njn «r>k«1iauta «>» in

» «knniilung «rin-nnl »»»!,«!»
- i - 4 »
odvv Operation, !ia>k 'rknrs SranSt uns «»turLsIImotdoSs . Sol
ioktlaLdsn unä rksnwat. Urkrantnogsn, VerckannngsbosLkvorasn ,sttlsldigkslt , Itsnrsigis LUgswslus elsktrisods u . VidrsUon»-
Lassitgv. r-IeLtrisoks Visr -LeUonbLcksr uaok vr . La kn so .

(^ dmsi-rloss /^ppklralion .)
I> LU W . Ißsnou » vlr , Xaiserstn . Il6 , 2 1> 6PP.

Vom ^ rrk » usxrobililok . Ssstv kotorsnrsv.LrLntvrdiäor im Ssn,s . ^
Lprsvkstnnäou vormittag » ii — i vdr unä 3—8 VLr naokmlttaq».

Lroktivrrogl . ttoflieforsnl empkokit xwüe äuEki

FrieSr -lek S » os
z

.
,f . «altk L ! alia'r MII -kattWsiIe

X- isörstr- Ls , 04 . «entttk.Me . e«IIoIoi -I . i° « okt 8°ki,öpatt oto .

5oni/sr-F- ts/7r,n^
/ aobmäan/acbo üo«//oa«/iF

7aA//c/i /Vet/^ s/ks/r / /r

Mäss/Ae/r / > s/s/a §»s -i

7s/ . 2/S/ .

stükiö ,
abxonütrts,vonis » sutzs-

pol^rorr u. f»ek-
miinni» k antp»
tki-bk , xut orknlt
Lokrstükio

verton -/u
Lsavratüblo »
umxoarboirst .

k . 5 « kvtr ,
Vorlcstätto ksiner l,oäsrm 8b » I,lisieerstraL« 2,7 . -

»SS Stt!i R M ÜW
bestes Stärkungs - und
Eririschiingswasser für
schwache Angeu und Glieder
ist das seit bald >00 Jahren weit-
berühmte ärztlich cuipsohlene

kölnische waffer
von lob . Okr . rooktenbseger
in Nottvron » , Lieferant fürstlicher
Häuser , Ebrendiploni . Feinstes
Aroma , billigstes Parfüm .I » Fl . ä 4t>, --V A- ii . ^ I .tO

Alleinverkauf f t?a !s
ruhe bei Gustav Bender ,
Großh. Hoflieferant, Laiuni '.
straße 5 und Earl Roth ,

Hofdrogerie.
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Samstsg, 30. kkovswdvr, Sonntag , 1. Vsrvmdor , Slonlng, 2. Vsrswbvr

llök IÜIa § !lS . 8 ^ 8 km
Lodrmsxisl io 3 ^ .kteo. kauptäLkstsUvria

IV « » » » s v » rU4v

Im grollen kllle M

«klMM "
Sonntsg , üsn I . Oervmber

uvä ioissswis I 'sssv,
Lovvtax 4 uvä 8 Ukr,'

iVoedsotsß 's 8 '/, Ddr

M8e 8en83tioneI !e
LoirLsn

äss

l40 Itn . 1'
nansport, ullsrsLiiSpNivit«« kspsrtoir , medr-

kueder üokküosllsr , msstrers OrciansuusreielinlliiZ 'ell,
kaoo voo Lllllkorrsvrssitv vis xedotso voräso .

8onntsg , nsekmittags 4 Ulik,

Lvküler- u . Psmilisn-Vorslcllung
Lu Irlvinvn pnei » en .

MMäiMmn Karlzrulie .
! Unter dem Protektorate Seiner König !. Hoheit des GrotzherzogS.

ISamstag , de« S« November LStS , abends 8 > Uhr,
lim großen Saale der „ 4ItO » » rnaerel IL nn »n »er «r " , Waldhorn-
i straße 23 (Ecke Kaiserstrcrße) :

MllmilWWtt Familieilllbkild
verbunden mit einem

Lichtbrlder - Bortrag

Utt „Napoleons Feldzug nach Rußland L81L
mit farbigen Lichtbildern.

(Vortragender : He: r Profeffor I»r « kr »« hier.)
Wir beehren uns , die verehrlichen Mitglieder mit Familien¬

angehörigen hierzu fremidlichst einniladen und bi . ten mit Rücksicht auf das
j zeitgemäße Thema um recht zahlreiche Beteiligung .

Verbands- und Vereinsabzeichen sind anzulcgeu
Karlsruhe , den 23. November 1912 . Der Borstand .

7sF//e/f .- 0/vtSe / ( S/7 § t/e ^

^ /ackek /-M -rn . ^ o^ cL/rs/ -.

rrrrrrrrrrrr >rrrrvrrncrm >m : tV >

Grobherzogliches Hoslheater.
Freitag, den 29 . November 1912.

20 . AbonnemeatS -vorstevung der Abteilung MG
(gelbe Abouuemeutrkortech .

Ne lnjiM Weiber v» WiMar.
Komisch-phantastische Oper in drei Men , mit Tanz, nach
Shakespeares gleichnamigem Lustspiel gedichtet von

H . S . Mosenthal . Musik von Otto Ricolar .
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz .

Szenische Leitung : Peter Dumas .
Personen :

Sir John Falstaff . W. v . Schwind .
Herr Fluth 1 « > Minblnr / ^ an van Gorkom .
Herr Reich / Bürger von Wmdsor
Fenton . Pancho Kochen .
Junker Spärlich . Eugen Kalnbach.
Doktor Casus . Franz Roba.
Frau Fluth . May Scheider .
Frau Reich . Rosa Erbosen.
Jungfer Anna Reich . Th . Müller-Reichel.
Der Kellner im Gasthaus zum Hosen¬

bande . Hcrm . Benedict .
Erster ) (Max Schneider .
Zweiter > Bürger . < Heinrich Blank.
Dritter 1 lÄd . Bodenmüller .
Ein Schneider . Adolf Hallögo .
Bürger und Bürgerinnen von Windsor . Masken von

Elfen, Wespen , Mücken und Fliegen .
Die im dritten Akt vorkommenden Tänze sind von Paula
Allegri - Bayz arrangiert »nd werden ausgeführt von
Olga Leger, Olga Kreyßig , Johanna Sichert , Mina Roch,

Anny Elsenhans und den» Balletkorps.
Große Panse nach dem zweiten Akte.

Kasse-Eröffnung ' /-? Ubr.
Anfang: 7 Ubr. Ende : nach ^ 10 Uhr.

Preise der PlLtze: Balkon 1. Abteilung 4! 6.—,
Sperrsitz l . Abt . 4.30 uiw .

Spielplan
für die Zeit vom 23. November bis mit 2. Dezember 1912.

In Karlsruhe (angegeben ist der Preis für Sperrsitz l . Abt.)
SamStag , 30. Nos . IX . Vorstellung außer Abonnement . Er¬

mäßigte Preise. »Nathan der Weise" , dramatisches Ge¬
dicht in 6 Akten o . Lessing . 7str bis gegen ' ,«11 Uhr.
(2 -- )
Vorverkauf für die Abonnenten am Montag , dm 23 , Nov .,

vormittaaS 9— ff,1l Uhr , Reihenfolge 8 , 6 , je
ffr Stunde , allgemeiner Vorverkauf von Dienstag,
den 2« , Nov. , vormittags 9 Uhr an ; von Donners¬
tag , den 28. Non ., vormittags 9 Ubr an weiden für
d ese Vorstellung keine Vorverkaufsgebühren erhoben.
1 . Dez . -4 21 . » Die Meistersinger von Nürnberg"

in 3 Akten o- Rich. Wagner, hetz bis nach * « >1 Uhr.
(6 ^ )

Montag , 2 . Dez. 8 21 . Zum erstenmal : „Die heimlicheKrone " ,
Tragödie in 3 Akten von Emanuel v . Bodman. 7 Uhr .
(4

Sonntag , 1 . Dez.

i (T' k' ik' i.' M Tr^ rikVTvr ^

„Mer Wz
"

l 'elekpkon 538 leleption 538.

Tagesanzeiger.
iNLIercr nrbe v an aus dm betr . 7usera:en ersehen.!

Freitag , den LS . November .

IVir teilen ergebenst wir , «lies vir cliv 8ovirtsehakruiix äss
»Xiiblsn Xrugs^ übernomms » baden . Durc h lanNährigs Düdinnx :
erster bltinehoner VVirrs, hakten, sovie äureh 8rriel>tun » eigener
Keklaedtsrei uncl IVursklerel siuä vir iw 8laväs , allen llosprüodon
nnaersr t - LrUs xereeht ru verckso.
7ägltck Ntinodsnsr Unaotrvürsts, Ltookmürsts , bcderkäs uns
anäers 8ps ^ iulaeri <-hts . vonnsnalsg » Svklsvktzbsg .

Ssmstzag » MV » LL »v »» »»««« « > D' .--ekvc>llne).
cksckon Sonntag vormittag echte LitnoLener Velssvürsts .

Dw Zoneig-tsn 2u .°ipruc>d bitten

p . lacod uns krau

extra große Berghasen . . . . per Stück S.7S bis 4 .20
Haseurückeu . . . per Stück 1 .60 bis il .80
Hascnschlegel . . . per Stück 0 .7S bis O .VO
Hasenragout . . . per Stück O . SO bis 1 .20

zM - Rehrücke« »nd Schlegel in jeder Größe . "dG

Poularden , Kapaunen , HafermastgSnse, junge Enten ,
Hahnen » Suppenhühner . Frikaffechühner» Fasanen ,

Feldhühner .

Kaufen 8ie

imMIelüete killen
(Täustinxe ) u . Otinrnleter-Puppen

vorteilüakt

Rabatt - sanken -

I'
elepkon
W55

bei

H . Kieler
beste und erste
Karlsruher

Puppenklinik
Kaiaerstrske 223 ,

rrvisclien Hauptpost nnck
Kairerckenlcmal .

Weihnachtsmcffe in der LandeS -
grwerdchalle .

! , v . « er r . . Uhr Vorstellimg .
Skrstdev^tbearer . Voistellung.
Welt -Kinematogra : h . Vorstellung ,
k alkrr Kinc'm tor .raph . Porstellg.
Zeinral - Kivo . Liorstcllung .
Metropol -Theater . Vorstellung .
Lnxrnm . PorneUung.
Lilrtiticle . VorsteUung.
E dorado - Aino . Vorstellung .
Kai cr -Panorama . Geöffnet von

2 dis ' - in Ubr.
Tnrngrmcinde . Mitglieder n . Aög-

j linge >> 0 UM , Zcimaliiirii ai>>.
Alte Herrcnriege 8 — lO Ubr , Goetbr

i schule .
, lv>ä inerturnverein . ll . AlteHcrren
^ Riege . ' . c- lldl . Obeneaiichille
T rngescllfchafr . Ausübende Mu

> gliedei und Zöglinge v — 1« 1! i
>algymnasium.

1 . Bad . Khnologikcher Verein
Vclewsabeiid .

Ostmai keu-Verein . st-9 Uhr Vor¬
trag :m Ralbausiaale.

Karlsrnhcr Alter umS - Verein .
d -9 Uhr Vortrag in der Arche
lMomnaer , 2 St .)

Prinzcsfi Wilhelm - Stift , Sofien-
ftraße -m . >vi Uh 8 »v>i«h bc -c-tur, ».

Kirchlich positive Vereinigung .
Uhr Vortrag im Floiilme . hails ,

Krenzstr . 23.
Versammlung national . Frauen .' r4 llhr im großen Saale des

Krokodils .
KünstlcrhauSsaal . 8 Uhr Balladen- ,

L eder- mid Duette -Abend o» Annie
Gm a Himiinel und Herm . Gura .

Bürgervcäu (Frunkeneck) . 8 Uhl
Koinen .

Eaft Windsor . 8 Ubr Konzert,
oriedeicoshof 8 Ubr Konzert.

HollLnd. Schellfische, Kabeljau , Rotznngeu .

Lebende Rheinhcchte , Karpfen, Schleien » Aale »
Bodcuseefelchen.

K - Schindele « Reichert
^

Sofienstraße S4 und auf deni Markt.

Ll-oLKkk -rogl . « ofUvfvkLNl - , _ ewpLoblt grok- Hn -vadl ö>oudeiton

xrieäriek S»os Lekrer Lronre - KegensiSnüs
r c «,,ii — koctimockerne , künstlerische äusfülininA -----

n ? 7 vdron Laoten Ngnron Scbroldtlacd - Sarnitnren !
aiserstraks 104 , II rr-inlr .-lck«, ^ ztzugsi . krnppgn kstsckaltsn

Lipxsa Nor « LartonstSnckorDvni --proc !ior Xr 213
ScLretbasngs
Lrlstvagsu etc.

kellllenr -IIiellter . vmW . zu.
vep Vomunil.„vlll küiliöillliiitenüliiil

"
Mn Drama aus <lc-m Pheaterlodov

in 3 XKtcli.
L- Isn » K « I» » » « I» lL » in 6er

Dauprrvlls.
ves8eü ! 3fMbn !i0ntwl ! eur

Dc-rrorniß-oinl . dtv v .tsten -pro >ramm
wir » lluiii blr>k,ut7iibru,!g<rvc h>.
« vsikalidC. » Segleitonz »ut, .iuoi»
^ « olte - Iüirooa .

Dia Dervollsrowan .

Die weisen .
Xlltnakm« aus 6er Xator.

' '
tc ,

Hctusll

Isnr -
l.ekl-in8li1ut

1 kkSUMgel
kc-zvaelcs -^nlsge 13

8opiuveines veitsrun Kurses
» ontsg , «len 2 . vee .

Sin » eI - Untei - i- i«:li1
ru zeäer Teil. !

1136

lllLMMM
ervltlen wir. »er zorgMlgen kiittlißniiig

Me». iliWIcült dalli.
Porträts , Oinrel - unck Oruppenauknskmen , peprockuktionen
nach alten verblichenen Dilckern. „ liinilvasuknstimen "

wercicn unter voller Oarantle Icünstl. kacbmännisch kerxestellt
IS Vioit «na » NI- 4 SO . IS vsdine « n,et « IN . .

öäoüerne stormate cien Preisen entsprechen «!.

6ei trübem Wetter unci abenäs kincken Ausnahmen bei
elelctr . Kunst !. 1,ickt statt .

« m «» keMM
Ksrlsruks

Minute vom stiauptbasinsios .

Suchen Sie Erfolg?
Verlangen Sir Gratiszusendung

unserer Erfinder -Aufgaben. Pa -
tent-Verwert.-Ges. H. Bestgen L
Lo, Basel. (Auslandsporto .)

Itieatep - ^ uffukpungen
kur alle Dvloxonkeicoll

i-lumopistiseiis ktski- sn - unä Osmsn -Voi 'ti'ggs
kür Oosaiig:- , ölilitür- uoä 8portvvroino ete. empüoült

knv - Ilüüsr ,
Tslopko » !S88Xaiaerstrak « « oi -Ioi -uka

Dok « Waläsrr . ll. Xalser -kass .
LnsvadlasnSungon nn6 Latalog « Kitts rn vorlangs».
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VIMngss '
,

120 Kaissostl ' . 1̂ ^ Ixaisopstl ' . 120

» » »
Srrsu ^ nisss 6er

Kpis -daü ^ Iashüiten vor, Vaeoapat ,
8t . l- ouis , Val 8t . t_LmbL. i t , t t ^ kttolm
urrcl ctsp amSplkaoisohoo t" ! üttsrr .

lellsp , 8olial6n

unft

Vasen
inclendskanntsn Lehliff -
mustsrn cisr ftsutsehsn

0uaIitLtsfabriI <sn

ru billiZsn Preisen .

V
Weinkelolie ,
Vömsp - unc !

öieobeetteo
in moclsrnsn pormsn .

T
'
ee - , Katfee -

unci

Vlooeatassen .

V ^Ljtmackk -verkciuk

ponLollsn - , ^ s § Sl - unrl Ksttev - Ssi ' vivs .

Wasehltisett - Qai'nituk'en . — Olioistotle - Vesteoke .

OsbrauchsartilcsI für- clsn hssushLlt
LUS ftlioksl , ft/les - mZ unft Xupfsr .

Verlcaufsstslls ftsr

tterren -^nruZ - Ltoste
lZamen -KIeicter -Ltofke
6aumviroII-5tosfe : : ::
Oam en Mantel- Ltofte
8eicle unft 8amt

Die sckönslen und pralclisclisten
V ^ eiknacllts ^ Lben s ! n6 VI

'
OffL .

SlicliM
empfiehlt in semen sämtlichen
Filialen einm guten kräftigen

MW»
(Panades)

Literflasche 70 M,
Flaschenpfand 15 A .

Vsldnavtitsgesvdsnks , als :

UsnißtssvkeiH
m zsftsr Xrk m>ä l'rsisla^s
sovis grvük« ^ uüvskl in

llsmenlssvkon
empLodlt

s . ILLottVi»,
S » 1U« »>ei , LronsnstraLs 2S .

— Rabattmarken . —

>WW !>WMWi<
l8lMIIMII »IIUMM»IIIUIMMII»M» »II>N,»„um,II »MI,I»»III»III»I»IIU>,I»I»»I,IUI,» II»,1,1,„ „um,I, „ um,» UlMUMIli;

(Frankweller)

Literflasche 00 A-,
Flaschenpfand 15 Hl.

MÄ
(Portugieser)

Lfterflaschc 70
Flaschenpfand 15 H'.

Zkmzöslscheii
MM
(Chateau Beaulieu)

Flasche mit Glas I .— ^
unter Garantie für natu,

reine Produkte.

IliMllMr
ist eins der vielen Schlagworte unserer
Zeit die von der großen Menge nicht
nach 'drei ganzen Bedeutung gewür¬
digt oerden Durch Turnen Rud . rn ,
Schwimmen , Fechten bemüht man »ich,
eine harmonische Ausbildung des Kör¬
pers zu erreichen und bedenkt n cht. daß
zur Erzielung eines wirklichen Erfolges
eine rationell , Ernährung des erpers
mit ieinei ftune ««-n ' '

fleg , aus - innigste
Handln ".and u . h ruh Ta ld le.
2t>ohlueichi » >!ck - ,n .5 itei ^ a r .aftig -
keit oereni ' Nd - n h ftsgrii ni das
»in in « gutiu . '>«u . u ' ln den K kao
schenkt « Hai zu a >> den le r » nn
so an Berbre u g -e nuen , daß
sich «e . i Aerb - au «. » eg , a s oe, -
dovvel ' ga Abe > rohoen . .iiiiinil
es in >c > 'tlo ' sernährung langst
Nicht bei " ' ab ein , de , ihm zulommt

Telephon 2484.

1) 38 schönste Oesclient
ist eine gute Photographie

Porträts uncl Ver§rö6erun§ en in allen
Preislagen werden tadellos an§eserti§t

bei

Photograph tt . 8cbmeiser
^ malienstraüe 85, neben cler „Pose ".

. . —
>

^ ^ Zi ' lspuke keke Kaiser - unä Karklrüke

, Unter neuer Leitung .
»

l kamiMntililiill llsr Mklizilclieii iinü dellebken nuliiger sive .
^ Sehenswerte § ro8s altftsutsehs psstaurations - unft

^ Sisrlokals ebener Srfts u . im ersten Obsr § sseho8
»

i ^ NlS >* lL » Nir1 AILlS ^ VlSNSL » ZLQvIlS .

^ VsieblisItlZs Lpsisslcarts . ,
E LilliZsr ?ibonnsnt6n - Usch .

8tet8

^ 6üd6it6N

m

- Kakao ist w « ^ >. , ei » rl vollendeten
Quolitä ' und «ein .-s ^ llntsch-lift ch : e >I un
Ce rauft fteioiider « gee gn u diesem
2d >«i e« n n >-ne F ' eund , <»> werben

t k k ' i o ' ll ! 1 .8
werd n nimei iteigendei » Mane als
vollwertig «' ! Eriah bei teuren auslän -
d ' " ' er 'IN eien o ! '' " hl Berka>>r zu

lt « ln

leöen Dienstag un6 Freitag : Broker Lciilachttag.

, ) eöen Montag und Donnerstag : ttausgepökelte 5chv - einskszcen .

empfehlen

I- urlrviL Oekl I^ sckk .
Xarlsruks, Xsisvrstrsssv »2.

Karlsruhe ». B . : Kaiserstraße 193,195,
Fernsprecher N57 ,

Um zsnsixlsn

i ' - r ' » - » » » .

^ uspmcti bittst srgsbsnst ^ 1^1 !—» K

Heilung, » . . . chintsmiiiökilisusl
ist <iie f'risckluft-VentllLtions- kleirunx. ln setter ruck »ite HLUS

ieicttt einrnbsuen. Prospekte gratis nnü kr»nIco cturch

, rrbvrnuiisi . srieMr t e° , ircilk., S . « , O.L., rrrrMtl r, i . ,

Klavierstimmen
und fabrikgeuiäke

Reparaturen .
Oki » . 8 « ükn , P anofo te

bauer» Magazin - u. Rcparatur -
anstatt , RittersNaße 11 .
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